
AAmmttssbbllaatttt      
ffüürr  ddeenn  LLaannddkkrreeiiss  MMäärrkkiisscchh--OOddeerrllaanndd  

 
27. Jahrgang                          Seelow, 04.11.2020                                                        Nr. 6                                                                                                                                                                               

 

Seite 

 

 

 

Bekanntmachungen des Landkreises Märkisch-Oderland 

 

 

Beschlüsse des Kreisausschusses vom 14.10.2020 

 

2 

Beschlüsse des Kreistages vom 28.10.2020 

 

2 

Bekanntmachungsanordnung Nachtragshaushaltssatzung 

 

5 

Nachtragshaushaltssatzung des Landkreises Märkisch-Oderland für das  

Haushaltsjahr 2020 

 

6 

Bekanntmachung der Jahresabschlüsse und Entlastung des Landrates 2013 bis 2017 

 

8 

Jahresabschluss des Entsorgungsbetriebes Märkisch-Oderland (EMO) – Eigenbetrieb des 

Landkreises Märkisch-Oderland – für den Zeitraum vom 01.01.2019-31.12.2019 

 

13 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für Leistungen des Rettungsdienstes des 

Landkreises Märkisch-Oderland (Rettungsdienstgebührensatzung) 

 

14 

Satzung zur Erhebung und zur Höhe von Kostenbeiträgen für die Betreuung von Kindern 

des Landkreises Märkisch-Oderland in Kindertagespflege (Kostenbeitragssatzung für die 

Kindertagespflege) 

 

17 

Öffentlich-rechtliche Vereinbarung nach § 4 Abs. 4 AG-SGB IX und §5 Abs. 4 AG-SGB 

XII in Verbindung mit § 5 Abs. 1 Satz 1 GKG zur gemeinsamen Wahrnehmung von 

Aufgaben nach dem SGX IX, dem SGB XI und dem SGB XII 

 

23 

  

Bekanntmachungen anderer Stellen 

 

 

Veröffentlichung des Jahresabschlusses 2019 der Kreissparkasse Märkisch-Oderland 

 

33 

Impressum 

 

34 

 
 

 

 



Seite 2   Amtsblatt für den Landkreis Märkisch-Oderland Nr. 6  Seelow, 04.11.2020 

 

Bekanntmachungen des Landkreises Märkisch-Oderland 

 

 

 

Beschlüsse des Kreisausschusses vom 14.10.2020 

 

Am 14.10.2020 führte der Kreisausschuss seine 9. Sitzung der 6. Wahlperiode durch. 

 

Der Kreisausschuss  

beschloss eine Projektförderung für die „Märkischen Musiktage“ in Höhe von 9.000 Euro 

(Beschlussvorlage Nr. 2020/KA/227, Beschluss Nr. 2020/KA/9-1); 

  

beauftragte den Landrat, eine Kooperationsvereinbarung zwischen der Musikschule Hugo Distler 

e.V. und dem Landkreis Märkisch-Oderland als Grundlage zur Zahlung eines Zuschusses für die 

musikalische Ausbildung zu schließen. Der Sperrvermerk für den Kostenträger wird mit 

Abschluss dieser Vereinbarung aufgehoben (Beschlussvorlage Nr. 2020/KA/229, Beschluss Nr. 

2020/KA/9-2); 

 

bestellte Mitglieder für den Beirat Museum/ Gedenkstätte Seelower Höhen (Beschlussvorlage 

Nr. 2020/KA/242, Beschluss Nr. 2020/KA/9-3). 

 

 

 

Beschlüsse des Kreistages vom 28.10.2020 

  

 

Am 28.10.2020 führte der Kreistag seine 10. Sitzung der 6. Wahlperiode durch. 

 

Der Kreistag nahm Informationen des Landrates zur aktuellen Situation im Landkreis entgegen. 

 

Der Kreistag 

beschloss, die Nachtragshaushaltssatzung des Landkreises Märkisch-Oderland für das 

Haushaltsjahr 2020 mit Haushaltsplan (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/239, Beschluss Nr. 

2020/KT/10-1); 

 

beschloss, die Aufhebung der Satzung zur Erhebung von Gebühren für Leistungen des 

Rettungsdienstes des Landkreises Märkisch-Oderland (Rettungsdienstgebührensatzung) mit der 

Beschluss Nr. 2020/KT/9-6 vom 02.09.2020 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/253, Beschluss Nr. 

2020/KT/10-2); 

 

beschloss die Satzung über die Erhebung von Gebühren für Leistungen des Rettungsdienstes   

des Landkreises Märkisch-Oderland. Die Satzung tritt mit der Veröffentlichung in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Satzung vom 01.11.2019 außer Kraft (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/254, 

Beschluss Nr. 2020/KT/10-3); 

 

beschloss den geprüften Jahresabschluss 2019 des Entsorgungsbetriebes Märkisch-Oderland   

(EMO) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/216, Beschluss Nr. 2020/KT/10-4); 

 

beschloss auf der Grundlage der vorliegenden Ergebnisse der Jahresabschlussprüfung 2019 des  

Entsorgungsbetriebes Märkisch-Oderland (EMO) die Entlastung der Werkleiterin 

(Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/217, Beschluss Nr. 2020/KT/10-5); 

 

beschloss, die GPP Treuhandgesellschaft mbH, Wirtschaftsprüfung und Beratung, Behlertstraße  

33 a, 14467 Potsdam, für die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 des Entsorgungsbetriebes    

Märkisch-Oderland (EMO) dem Kommunalen Prüfungsamt des Ministeriums des Innern und für 

Kommunales des Landes Brandenburg vorzuschlagen (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/218, 

Beschluss Nr. 2020/KT/10-6); 
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beschloss den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2013 des Landkreises Märkisch-Oderland 

mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungsprüfungsamt geprüften Fassung. (§ 82 Abs. 3 

BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231, Beschluss Nr. 2020/KT/10-7); 

 

beschloss den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014 des Landkreises Märkisch-Oderland  

mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungsprüfungsamt geprüften Fassung. (§ 82 Abs. 3 

BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231, Beschluss Nr. 2020/KT/10-8); 

 

beschloss den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 des Landkreises Märkisch-Oderland  

mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungsprüfungsamt geprüften Fassung. (§ 82 Abs. 3 

BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231, Beschluss Nr. 2020/KT/10-9); 

 

beschloss den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2016 des Landkreises Märkisch-Oderland  

mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungsprüfungsamt geprüften Fassung. (§ 82 Abs. 3 

BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231, Beschluss Nr. 2020/KT/10-10); 

 

erteilte dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für die Haushalts- und Wirtschaftsführung 

des Jahres 2013 (§ 82 Abs. 4 BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232, Beschluss Nr. 

2020/KT/10-11); 

 

erteilte dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für die Haushalts- und Wirtschaftsführung 

des Jahres 2014 (§ 82 Abs. 4 BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232, Beschluss Nr. 

2020/KT/10-12); 

 

erteilte dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für die Haushalts- und Wirtschaftsführung 

des Jahres 2015 (§ 82 Abs. 4 BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232, Beschluss Nr. 

2020/KT/10-13); 

 

erteilte dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für die Haushalts- und Wirtschaftsführung 

des Jahres 2016 (§ 82 Abs. 4 BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232, Beschluss Nr. 

2020/KT/10-14); 

 

beschloss der Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2017 des Landkreises Märkisch-Oderland  

mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungsprüfungsamt geprüften Fassung. (§ 82 Abs. 3 

BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/233, Beschluss Nr. 2020/KT/10-15); 

 

erteilte dem Landrat wird die uneingeschränkte Entlastung für die Haushalts- und 

Wirtschaftsführung des Jahres 2017 (§ 82 Abs. 4 BbgKVerf) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/235, 

Beschluss Nr. 2020/KT/10-16); 

 

beschloss die „Satzung zur Erhebung und zur Höhe von Kostenbeiträgen für die Betreuung von  

Kindern des Landkreises Märkisch-Oderland in Kindertagespflege“ (Kostenbeitragssatzung für die 

Kindertagespflege) (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/219, Beschluss Nr. 2020/KT/10-17); 

 

beschloss die Richtlinie des Landkreises Märkisch-Oderland zur Förderung von Investitionen der 

Daseinsvorsorge der Gemeinden und Ämter im Jahr 2021 (RL Kreisentwicklungsbudget 2021) 

(Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/221, Beschluss Nr. 2020/KT/10-18); 

 

beschloss die Richtlinie des Landkreises Märkisch-Oderland zur Förderung von  

Fahrzeugausstattungen und kommunaler ÖPNV-Infrastrukturanlagen für die Jahre 2021/2022 

(Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/223, Beschluss Nr. 2020/KT/10-19); 

 

beschloss die Benutzer-, Honorar- und Entgeltordnung für die Weiterbildungseinrichtungen im  

Zentrum für Erwachsenenbildung und Medien (ZEM) des Landkreises Märkisch-Oderland 

(Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/228, Beschluss Nr. 2020/KT/10-20); 
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beschloss, dem „Museumsverein Altranft“ für den Betrieb des Oderbruchmuseums Altranft einen  

Zuschuss von jährlich maximal 360.000 Euro zu gewähren (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/245, 

Beschluss Nr. 2020/KT/10-21); 

 

beschloss die Abberufung und Berufung eines sachkundigen Einwohners für den Ausschuss für 

Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/244, Beschluss 

Nr. 2020/KT/10-22); 

 

beschloss die Abberufung und Berufung sachkundigen Einwohners für den Ausschuss für 

Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/256, Beschluss 

Nr. 2020/KT/10-23). 
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Bekanntmachungsanordnung 

 

Die Nachtragshaushaltssatzung des Landkreises Märkisch-Oderland für das Haushaltsjahr 2020 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- und 

Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung unbeachtlich ist, wenn sie nicht 

schriftlich innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gegenüber dem Landkreis unter 

Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht 

worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung der Satzung verletzt 

worden sind. Es gilt dagegen auch für die Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens- oder 

Formvorschriften über die öffentliche Bekanntmachung, jedoch nur dann, wenn sich die 

Betroffenen aufgrund der tatsächlich bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise 

verlässlich Kenntnis von dem Satzungsinhalt verschaffen konnten. 

 

Jeder kann Einsicht in die Nachtragshaushaltssatzung und in die Anlagen nehmen. 

 

Die Nachtragshaushaltssatzung 2020 des Landkreises Märkisch-Oderland mit ihren Anlagen liegt 

in der Kämmerei des Landratsamtes im Zimmer C 118 in 

 

                            15306 Seelow, Puschkinplatz 12 

 

in der Zeit  

 

Montag, Mittwoch, Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

                      

Dienstag                             9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 

                      

Freitag                                   9.00 – 12.00 Uhr 

 

zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

 

Seelow, den 30.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Bekanntmachung der Nachtragshaushaltssatzung des Landkreises Märkisch-Oderland 

für das Haushaltsjahr 2020 

 

Nachtragshaushaltssatzung 
des Landkreises Märkisch-Oderland für das Haushaltsjahr 2020 

Auf Grund des § 68 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg wird nach Beschluss des 
Kreistages vom 28.10.2020 folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

 

die bisher 

festgesetzten 

Gesamtbeträge 

von 

 

EUR 

erhöht um 

 

EUR 

vermindert 

um 

 

EUR 

und damit der 

Gesamtbetrag 

einschließlich 

Nachträgen 

festgesetzt auf 

 

EUR 

im Ergebnisplan  

ordentliche Erträge 

ordentliche Aufwendungen 

 

außerordentliche Erträge 

außerordentliche Aufwendungen 

 

333.052.500 

337.219.900 

 

4.299.000 

4.881.700 

 

19.992.200 

17.893.200 

 

0 

0 

 

1.097.100 

7.108.700 

 

0 

0 

 

351.947.600 

348.004.400 

 

4.299.000 

4.881.700 

im Finanzhaushalt 

die Einzahlungen 

die Auszahlungen 

 

davon bei den:  

Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 

Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 

 

Einzahlungen aus der 

Investitionstätigkeit 

Auszahlungen aus der 

Investitionstätigkeit 

 

Einzahlungen aus der 

Finanzierungstätigkeit 

Auszahlungen aus der 

Finanzierungstätigkeit 

 

Einzahlungen aus der Auflösung 

von Liquiditätsreserven 

Auszahlungen an 

Liquiditätsreserven 

376.622.500 

388.272.600 

 

 

322.638.600 

 

325.753.500 

 

 

42.085.600 

 

61.221.500 

 

 

11.898.300 

 

1.297.600 

 

 

0 

 

0 

23.925.700 

25.017.100 

 

 

19.992.200 

 

17.882.200 

 

 

3.933.500 

 

7.134.900 

 

 

0 

 

0 

 

 

0 

 

0 

  7.197.100 

7.108.700 

 

 

1.097.100 

 

7.108.700 

 

 

0 

 

0 

 

 

6.100.000 

 

0 

 

 

0 

 

0 

393.351.100 

406.181.000 

 

 

341.533.700 

 

336.527.000 

 

 

46.019.100 

 

68.356.400 

 

 

5.798.300 

 

1.297.600 

 

 

0 

 

0 
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§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und 

Investitionsförderungsmaßnahmen erforderlich ist, wird von bisher 11.100.000 Euro um 
6.100.000 Euro vermindert und damit auf 5.000.000 Euro neu festgesetzt. 

§ 3 

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht festgesetzt. 

§ 4 

Der Hebesatz der Kreisumlage wird nicht geändert 

§ 5 

Die in der Haushaltssatzung festgesetzten Wertgrenzen werden nicht verändert. 

 

Seelow, den 29.10.2020 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2013 und der Entlastung des Landrates für 

das Haushaltsjahr 2013 

  

 

Gemäß § 82 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg werden der Beschluss 

über den Jahresabschluss 2013 des Landkreises Märkisch- Oderland sowie der Beschluss über 

die Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2013 hiermit öffentlich bekannt gemacht: 

 

1. Der Kreistag beschloss am 28.10.2020 den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2013  

des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungs-

prüfungsamt geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 218.563.355,06 Euro und einem 

Jahresüberschuss der Ergebnisrechnung von 8.165.145,34 Euro.  

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231; Beschluss Nr. 2020/KT/10-7) 

 

2. Der Kreistag erteilte am 28.10.2020 dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für  

 die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Jahres 2013. 

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232; Beschluss Nr. 2020/KT/10-11) 

 

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss und in die Anlagen nehmen. 

Der Jahresabschluss 2013 des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen liegt in der 

Kämmerei des Landratsamtes im Zimmer C 118 in 15306 Seelow, Puschkinplatz 12 

 

zu den allgemeinen Sprechzeiten 

 Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

 Freitag   9.00 - 12.00 Uhr 

 

zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Seelow, den 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2014 und der Entlastung des Landrates für 

das Haushaltsjahr 2014 

 

 

Gemäß § 82 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg werden der Beschluss 

über den Jahresabschluss 2014 des Landkreises Märkisch- Oderland sowie der Beschluss über 

die Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2014 hiermit öffentlich bekannt gemacht: 

 

1. Der Kreistag beschloss am 28.10.2020 den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2014  

des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungs-

prüfungsamt geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 226.307.437,84 Euro und einem 

Jahresüberschuss der Ergebnisrechnung von 5.587.270,18 Euro.  

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231; Beschluss Nr. 2020/KT/10-8) 

 

2. Der Kreistag erteilte am 28.10.2020 dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für  

   die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Jahres 2014. 

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232; Beschluss Nr. 2020/KT/10-12) 

 

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss und in die Anlagen nehmen. 

Der Jahresabschluss 2014 des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen liegt in der 

Kämmerei des Landratsamtes im Zimmer C 118 in 15306 Seelow, Puschkinplatz 12 

 

zu den allgemeinen Sprechzeiten 

 Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

 Freitag   9.00 - 12.00 Uhr 

 

zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Seelow, den 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2015 und der Entlastung des Landrates für 

das Haushaltsjahr 2015 

 

 

Gemäß § 82 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg werden der Beschluss 

über den Jahresabschluss 2015 des Landkreises Märkisch- Oderland sowie der Beschluss über 

die Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2015 hiermit öffentlich bekannt gemacht: 

 

1. Der Kreistag beschloss am 28.10.2020 den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2015 

des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungs-

prüfungsamt geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 224.460.991,05 Euro und einem 

Jahresüberschuss der Ergebnisrechnung von 4.633.493,97 Euro.  

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231; Beschluss Nr. 2020/KT/10-9) 

 

2. Der Kreistag erteilte am 28.10.2020 dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für  

   die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Jahres 2015. 

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232; Beschluss Nr. 2020/KT/10-13) 

 

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss und in die Anlagen nehmen. 

Der Jahresabschluss 2015 des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen liegt in der 

Kämmerei des Landratsamtes im Zimmer C 118 in 15306 Seelow, Puschkinplatz 12 

 

zu den allgemeinen Sprechzeiten 

 Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

 Freitag   9.00 - 12.00 Uhr 

 

zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Seelow, den 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2016 und der Entlastung des Landrates für 

das Haushaltsjahr 2016 

 

 

Gemäß § 82 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg werden der Beschluss 

über den Jahresabschluss 2016 des Landkreises Märkisch- Oderland sowie der Beschluss über 

die Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2016 hiermit öffentlich bekannt gemacht: 

 

1. Der Kreistag beschloss am 28.10.2020 den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2016 

des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungs-

prüfungsamt geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 232.905.441,89 Euro und einem 

Jahresüberschuss der Ergebnisrechnung von 7.381.044,26 Euro.  

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/231; Beschluss Nr. 2020/KT/10-10) 

 

2. Der Kreistag erteilte am 28.10.2020 dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für  

   die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Jahres 2016. 

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/232; Beschluss Nr. 2020/KT/10-14) 

 

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss und in die Anlagen nehmen. 

Der Jahresabschluss 2016 des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen liegt in der 

Kämmerei des Landratsamtes im Zimmer C 118 in 15306 Seelow, Puschkinplatz 12 

 

zu den allgemeinen Sprechzeiten 

 Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

 Freitag   9.00 - 12.00 Uhr 

 

zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Seelow, den 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2017 und der Entlastung des Landrates für 

das Haushaltsjahr 2017 

 

 

Gemäß § 82 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg werden der Beschluss 

über den Jahresabschluss 2017 des Landkreises Märkisch- Oderland sowie der Beschluss über 

die Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2017 hiermit öffentlich bekannt gemacht: 

 

1. Der Kreistag beschloss am 28.10.2020 den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2017 

des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen in der durch das Rechnungs-

prüfungsamt geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme von 230.014.111,33 Euro und einem 

Jahresüberschuss der Ergebnis-rechnung von 7.346.278,63 Euro.  

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/233; Beschluss Nr. 2020/KT/10-15) 

 

2. Der Kreistag erteilte am 28.10.2020 dem Landrat die uneingeschränkte Entlastung für  

   die Haushalts- und Wirtschaftsführung des Jahres 2017. 

 (Beschlussvorlage Nr. 2020/KT/235; Beschluss Nr. 2020/KT/10-16) 

 

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss und in die Anlagen nehmen. 

Der Jahresabschluss 2017 des Landkreises Märkisch-Oderland mit seinen Anlagen liegt in der 

Kämmerei des Landratsamtes im Zimmer C 118 in 15306 Seelow, Puschkinplatz 12 

 

zu den allgemeinen Sprechzeiten 

 Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 

 Freitag   9.00 - 12.00 Uhr 

 

zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Seelow, den 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Jahresabschluss des Entsorgungsbetriebes Märkisch-Oderland (EMO) – Eigenbetrieb 

des Landkreises Märkisch-Oderland – für den Zeitraum vom 01.01.2019-31.12.2019 

 

Bekanntmachungsanordnung 

 

Der nachfolgende  

 

Jahresabschluss des Entsorgungsbetriebes Märkisch-Oderland (EMO) – Eigenbetrieb des 

Landkreises Märkisch-Oderland– für den Zeitraum vom 01.01.2019-31.12.2019  

 

wird hiermit bekannt gemacht. 

 

Die Bekanntmachung erfolgt auf der Grundlage des § 33 Abs. 3 EigV. 

 

Jeder kann Einsicht in den Jahresabschluss 2019 nehmen. 

 

Der Jahresabschluss 2019 des Entsorgungsbetriebes Märkisch-Oderland (EMO) - Eigenbetrieb 

des Landkreises Märkisch-Oderland-, der Beschluss des Kreistages, die Entlastung der 

Werkleiterin sowie die Verwendung des Jahresgewinns einschließlich des Bestätigungsvermerks 

liegt im Entsorgungsbetrieb Märkisch-Oderland (EMO) in 

 

15344 Strausberg, Klosterstraße 18, Raum 114 

  

in der Zeit vom     09.11. bis 13.11.2020 

Montag, Mittwoch, Donnerstag   09.00-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr 

Dienstag               09.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr 

Freitag                09.00-12.00 Uhr 

 

zur Einsichtnahme öffentlich aus. 

 

Seelow, 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

 

Entsorgungsbetrieb Märkisch-Oderland (EMO)  

 Eigenbetrieb des Landkreises Märkisch-Oderland  

 

Bilanz zum 31. Dezember 2019 (gekürzte Fassung) 
 

 
Aktiva   Passiva   

 
31.12.2018 31.12.2019 

 
31.12.2018 31.12.2019 

 
  

 
  

A. Anlage- 
vermögen 

1.945.855,02 2.218.075,95 
A. Eigen- 
kapital 

1.714.646,35 1.850.630,33 

B. Umlauf- 
vermögen 

25.122.576,93 26.342.250,31 
B. Rück- 
stellungen 

24.228.993,63 25.107.758,26 

C. Rech- 
nungsab- 
grenzungs-
posten 

318,90 318,90 
C. Verbind-
lichkeiten 

1.125.110,87 1.602.256,57 

   
 

27.068.750,85 28.560.645,16 
 

27.068.750,85 28.560.645,16 
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Bekanntmachung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Leistungen des 

Rettungsdienstes des Landkreises Märkisch-Oderland 

 

 

Satzung über die Erhebung von Gebühren für Leistungen  

des Rettungsdienstes des Landkreises Märkisch-Oderland 

(Rettungsdienstgebührensatzung) 

 

 

Aufgrund des § 131 Abs. 1 i.v.m. den §§ 3 Abs. 1 Satz 1und 28 Abs. 2 Nr. 9 der 

Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I S. 

286), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl.I/19, [Nr. 38]) 

und des § 17 Abs. 1 des Gesetzes über den Rettungsdienst  im Land Brandenburg vom 14. Juli 

2008 (GVBl. I S. 186), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 

GVBl.I/19, [Nr. 42], S.11) i. V. m. §§ 2, 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land 

Brandenburg i. d. F. der Bekanntmachung vom 31. März 2004 (GVBl. I S. 174), zuletzt 

geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2019 (GVBl.I/19, [Nr. 36]), hat der 

Kreistag des Landkreises Märkisch-Oderland in seiner Sitzung am 28.10.2020 folgende Satzung 

beschlossen: 

 

 

 

§ 1 

Gebührenerhebung 

 

(1) Der Landkreis Märkisch-Oderland erhebt für die Inanspruchnahme von Leistungen des 

Rettungsdienstes Benutzungsgebühren nach Maßgabe dieser Satzung. 

 

(2) Wesentliche Bestandteile des Rettungsdienstes sind der Notarztdienst, die (Regional-) 

Leitstelle Frankfurt (Oder) und die Rettungswachen in Strausberg, Neuenhagen bei 

Berlin, Seelow, Rüdersdorf bei Berlin, Müncheberg, Alt Tucheband OT Rathstock, 

Letschin, Bad Freienwalde (Oder) Eggersdorf und Wriezen samt der personellen und 

sächlichen Ausstattung und einschließlich der vorgehaltenen Rettungsdienstfahrzeuge 

und Ausrüstungen, sowie die allgemeine Verwaltung des Landkreises Märkisch-Oderland, 

soweit sie für den Rettungsdienst tätig ist. 

 

(3) Die Gebühren entstehen, 

 

1. bei dem Einsatz eines Krankentransportwagens (KTW) oder eines Rettungswagens 

(RTW) oder eines Notarztwagens (NAW) mit dem Transport, 

2. bei dem Einsatz eines Notarzteinsatzfahrzeuges (NEF) und eines Notarztes mit der 

Behandlung eines Notfallpatienten im Sinne des § 3 Abs. 1 BbgRettG oder 

3. bei Beurteilen des Gesundheitszustandes durch einen Notfallsanitäter zum Erkennen 

einer vitalen Bedrohung um gegebenenfalls einen Notarzt, weiteres Personal, 

weitere Rettungsmittel oder sonstige ärztliche Hilfe nachzufordern bzw. 

erforderlichen Maßnahmen umzusetzen, 

4. im Falle des Missbrauchs (§ 3 Nr. 3 der Satzung) mit dem durch die Leitstelle 

angeordneten Ausrücken der Einsatzfahrzeuge, 

5. im Falle einer Tragehilfe, 

6. für Dritte, welche eine schriftliche Kostenübernahmeerklärung abgegeben haben. 
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§ 2 

Gebührenmaßstab, Gebührensätze 

 

(1) Die Gebühr wird für  

 

1. die Inanspruchnahme eines Einsatzfahrzeuges nach Art des Einsatzes und/ oder 

2. die Inanspruchnahme eines Notarztes 

 

pauschal erhoben. Hierneben wird eine Gebühr für die von dem Einsatzfahrzeug 

einsatzbedingt zurückgelegte Strecke je angefangenem Kilometer erhoben. Erfolgt der 

Einsatz für mehrere Gebührenschuldner, wird die Gebühr anteilig erhoben 

 

 

(2) Es bestehen die folgenden Gebührensätze: 

 

1. Für die Inanspruchnahme 

 

a) eines Rettungswagens für die Notfallrettung    769,30 € 

 

b) eines Notarzteinsatzfahrzeuges      379,10 € 

 

c) eines Notarztes        298,00 € 

 

d) eines Notarztwagens (a+c)              1.067,30 € 

 

e) eines Krankentransportwagens für den Krankentransport   460,20 € 

 

f) eines Rettungsmittels zur Tragehilfe      460,20 € 

  

 

2. Für die vom Rettungsdienst einsatzbedingt zurückgelegte Wegstrecke  

je angefangenen Kilometer           0,50 € 

 

 

 

§ 3 

Gebührenschuldner 

 

Gebührenschuldner ist,  

 

 die mit Mitteln des Rettungsdienstes transportierte Person für die Inanspruchnahme 

des Krankentransportwagens (KTW) oder des Rettungswagens (RTW), 

 der von einem Notarzt behandelte Notfallpatient für den Einsatz des Notarztes und des 

Notarzteinsatzfahrzeuges (NEF), auch im Falle einer erfolglosen Reanimation oder 

 der von einem Notfallsanitäter beurteilte Patient, 

 die Person, die den Rettungsdienst für sich oder einen Dritten anfordert, obwohl sie 

weiß oder wissen muss, dass ein rechtfertigender Notfall nicht vorliegt (Missbrauch) 

 derjenige, der die Tragehilfe in Anspruch nahm. 

 

 

 

§ 4 

Festsetzung und Fälligkeit der Gebühren, Abrechnung mit Krankenkassen 

 

 

(1) Die Gebühren werden dem Gebührenschuldner gegenüber durch schriftlichen Bescheid 

festgesetzt. Sie werden 14 Tage nach Bekanntgabe des Bescheides fällig. 

(2) Einer Krankenkasse kann die Möglichkeit der Zahlung der Gebühren für ihre Versicherten 
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eingeräumt werden, sofern sie sich gegenüber dem Landkreis Märkisch-Oderland vorab 

zur vollständigen Zahlung der Gebühren für ihre Versicherten bereit erklärt. 

 

(3) Lehnt eine Krankenkasse die Zahlung der Gebühren ihrer Versicherten ganz oder teilweise 

ab, unterbleibt die Abrechnung nach Absatz 2 mit ihr insoweit, und die 

Gebührenbescheide ergehen gemäß Absatz 1 an die Gebührenschuldner. 

 

 

§ 5 

In-Kraft-Treten 

 

Die Satzung tritt mit der Veröffentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die 

Erhebung von Benutzungsgebühren für Leistungen des Rettungsdienstes im Landkreis 

Märkisch-Oderland vom 01.11.2019 außer Kraft. 

 

 

Seelow, 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt  

Landrat  
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Bekanntmachung der Satzung zur Erhebung und zur Höhe von Kostenbeiträgen für 

die Betreuung von Kindern des Landkreises Märkisch-Oderland in Kindertagespflege 

 
 

Satzung zur Erhebung und zur Höhe von Kostenbeiträgen für die Betreuung von 

Kindern 

des Landkreises Märkisch-Oderland in Kindertagespflege 

(Kostenbeitragssatzung für die Kindertagespflege) 

 

 

Auf der Grundlage des § 131 Abs. 1 i.V.m. den §§ 3 Abs. 1 und 28 Abs. 2 Satz 1 Nr. 9 der 

Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I S. 286), 

zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBl. I Nr. 32), des § 90 des 

Achten Buches des Sozialgesetzbuches – Kinder- und Jugendhilfe – (SGB VIII) in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 11.09.2012 (BGBl. I S. 2696), zuletzt geändert durch Art. 2 des 

Gesetzes vom 19.12.2018 (BGBl. I S. 2460) und der §§ 17 und 18 des Zweiten Gesetzes zur 

Ausführung des Achten Buches des Sozialgesetzbuches – Kinder- und Jugendhilfe – 

(Kindertagesstättengesetz - KitaG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 27.06.2004 

(GVBl. I S. 384), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 01.04.2019 (GVBl. I/19 

Nr.8) hat der Kreistag des Landkreises Märkisch-Oderland in seiner Sitzung am 28.10.2020 

folgende Satzung beschlossen: 

 

§1 

Grundsätze zur Erhebung der Kostenbeiträge 

 

(1) Die Satzung regelt die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Inanspruchnahme von 

Betreuungsplätzen in der Kindertagespflege im Landkreis Märkisch-Oderland. Die 

Kindertagespflege dient der Förderung von Kindern durch Bildung, Erziehung, Betreuung und 

Versorgung unter den im Kindertagesstättengesetz genannten Voraussetzungen. Sie 

gewährleistet die Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Die Kindertagespflege wird von 

geeigneten Kindertagespflegepersonen im Sinne des § 2 Abs. 3 KitaG i.V.m. § 43 SGB VIII in 

ihrem Haushalt oder im Haushalt der Personensorgeberechtigten oder in geeigneten anderen 

Räumlichkeiten durchgeführt.  

(2) Für die Betreuung durch eine Kindertagespflegeperson haben die 

Personensorgeberechtigten gemäß § 18 KitaG i.V.m. § 17 KitaG einen Kostenbeitrag zu zahlen. 

Die Kostenbeitragsbefreiung ist in den §§ 17a bis 17e KitaG geregelt. 

(3) Der Kostenbeitrag wird mit Kostenbeitragsbescheid für bis zu zwölf aufeinanderfolgende 

Monate bis auf Widerruf festgelegt.  

 

§ 2 

Kostenbeitragsschuldner 

 

(1) Kostenbeitragsschuldner sind Personensorgeberechtigte, auf deren Veranlassung das Kind 

eine Kindertagespflege in Anspruch nimmt. Personensorgeberechtigte sind Personen, denen 

gemäß § 7 Abs. 1 Nr. 5 SGB VIII allein oder gemeinsam mit einer anderen Person nach den 

Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches die Personensorge zusteht. Lebt das Kind nur mit 

einer/m Personensorgeberechtigten zusammen, so ist nur diese/r kostenbeitragspflichtig. 

(2) Erfüllen mehrere Personen nebeneinander die Voraussetzungen des § 2 Abs. 1, so haften 

sie als Gesamtschuldner, wenn sie mit dem Kind in einer Haushaltsgemeinschaft leben.  

(3) Erhalten Personensorgeberechtigte für ein Kind Hilfe nach den §§ 33 und 34 SGB VIII, 

übernimmt der für diese Leistung zuständige örtliche Träger der öffentlichen Jugendhilfe die 

Kostenbeiträge in Höhe des Durchschnitts der Kostenbeiträge des Trägers. 
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§ 3 

Kostenbeitrag 

 

(1) Der monatliche Kostenbeitrag pro Kind bemisst sich nach dem zeitlichen Umfang der 

Bereitstellung eines Kindertagespflegeplatzes pro Tag/pro Woche und dem 

berücksichtigungsfähigen Einkommen der Personensorgeberechtigten. Entsprechend § 17 Abs. 

2 Satz 1 KitaG sind die Kostenbeiträge sozialverträglich zu gestalten und nach dem 

Elterneinkommen, der Zahl ihrer unterhaltsberechtigten Kinder sowie dem vereinbarten 

Betreuungsumfang zu staffeln. 

(2) Der unter Berücksichtigung des Betreuungsumfanges und des Einkommens zu zahlende 

Kostenbeitrag ergibt sich jeweils aus der dieser Satzung als Bestandteil beigefügten Anlage 1. 

(3) Der Kostenbeitrag sinkt je unterhaltsberechtigtem Kinde um 20 % von dem nach Anlage 1 

ermittelten Elternbeitrag, jedoch nicht unter den Mindestkostenbeitrag.  

 Unterhaltsberechtigt sind alle Kinder der Kostenpflichtigen, für die Kindergeld bezogen oder ein 

Kinderfreibetrag nach dem Einkommenssteuergesetz in Anspruch genommen wird oder für 

Kinder die außer Stande sind, sich selbst zu unterhalten.  

(4) Für Personen, von denen nach den jeweils geltenden Regelungen des 

Kindertagesstättengesetzes kein Kostenbeitrag erhoben werden darf, ist die 

Kindertagesbetreuung beitragsfrei. 

 

§ 4 

Einkommen 

 

(1) Die sich aus der Anlage 1 ergebenden Kostenbeiträge sind unter Berücksichtigung des 

maßgeblichen Nettojahreseinkommens beider Eltern gestaffelt. Das zu berücksichtigende 

Einkommen ist nach Maßgabe der folgenden Absätze zu ermitteln.  

(2) Einkommen im Sinne dieser Satzung ist die Summe aller positiven Einkünfte der Eltern. 

Dazu gehören insbesondere:  

 Einkommen aus nichtselbständiger Arbeit (hierzu zählen auch Einkommen aus 

geringfügigen Beschäftigungen) 

 Ergebnis der Gewinn- und Verlustrechnung oder Betriebsabrechnungsbogen oder 

Bescheinigung des Steuerberaters bei selbständiger Arbeit aller Firmen und bei 

Firmenbeteiligungen 

 Steuerrückzahlungen nach Einkommenssteuererklärung  

 erhaltene Unterhaltsleistungen  

 Renten (einschließlich Halbwaisenrenten) 

 Einkommen nach SGB III (Arbeitsförderung) wie Unterhaltsgeld, Überbrückungsgeld, 

Kurzarbeitergeld, Arbeitslosengeld I und II, Insolvenzgeld 

 sonstige Leistungen nach anderen Sozialgesetzbüchern wie Krankengeld, 

Mutterschaftsgeld, Verletztengeld, Leistungen nach dem Beamtenversorgungsgesetz und 

dem Unterhaltssicherungsgesetz 

 Leistungen nach dem BAföG an die Eltern 

 Einkommen aus Vermietung und Verpachtung 

 Erziehungsgeld/Elterngeld soweit es einen Freibetrag in Höhe von 300,00 € überschreitet 

oder ab einer Höhe von über 150,00 € pro Kind und Monat (Elterngeld Plus) 

Nicht zum Einkommen im Sinne dieser Satzung gehören das Kindergeld, die Eigenheimzulage 

sowie das Baukindergeld.  
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(4) Maßgeblich ist das durchschnittliche Monatseinkommen, das die kostenbeitragspflichtige 

Person in dem Kalenderjahr erzielt hat, welches dem jeweiligen Kalenderjahr der 

Betreuungsleistung vorangegangen ist. In Ausnahmen sind die Einkünfte des vorletzten 

Kalenderjahres zu Grunde zu legen, wenn für die Einkünfte des letzten Kalenderjahres kein 

Steuerbescheid vorliegt und die anderweitige Feststellung des Jahreseinkommens des Vorjahres 

nur mit einem gegenüber dem vorletzten Kalenderjahr erheblichen Mehraufwand möglich ist. 

(5) Ergeben sich im laufenden Kalenderjahr Veränderungen in den Einkommensverhältnissen, 

die um mehr als zehn Prozentpunkte des nach Absatz 4 maßgeblichen Einkommens abweichen, 

so kann auf Antrag eine Neuberechnung des Kostenbeitrages erfolgen. In dem in Satz 1 

genannten Fall oder sofern für den gemäß Absatz 4 maßgeblichen Zeitraum kein 

Steuerbescheid vorliegt, wird zur Erhebung des Kostenbeitrages das Zwölffache des aktuell 

nachgewiesenen Einkommens zu Grunde gelegt. Es sind dann auch Einkommen 

hinzuzurechnen, die zwar nicht in diesem Monat bezogen wurden, den Eltern aber im laufenden 

Kalenderjahr voraussichtlich zufließen werden. Der Kostenbeitrag kann dann unter dem 

Vorbehalt der Nachprüfung und der Nachforderung festgesetzt werden. 

(6) Bei Selbständigen, die noch keinen Einkommenssteuerbescheid für eines der beiden 

vorhergehenden Kalenderjahre erhalten haben, wird von einer eidesstattlich erklärten 

Selbsteinschätzung ausgegangen. In diesem Fall wird der Kostenbeitrag vorläufig gefasst und 

nach Einreichung des bestandskräftigen Einkommenssteuerbescheides endgültig festgesetzt. 

(7) Erhöhte Werbungskosten werden nur in der vom Finanzamt anerkannten und durch 

Steuerbescheid nachgewiesenen Höhe berücksichtigt. 

(8) Bei Lebensgemeinschaften wird das Einkommen beider Partner zu Grunde gelegt, sofern sie 

Eltern des Kindes sind. Führen die Eltern keinen gemeinsamen Haushalt und lebt das Kind nur 

mit einem Elternteil zusammen, so wird dessen Einkommen einschließlich der 

Unterhaltsleistungen nach zu Grunde gelegt. Steht ein Partner der Lebensgemeinschaft in 

keiner kindschaftsrechtlichen Beziehung zum Kind, so bleibt sein Einkommen unberücksichtigt. 

 

§ 5 

Nachweis des Einkommens 

 

(1) Zur Prüfung der Angaben zum anzurechnenden Einkommen müssen geeignete Nachweise 

vorgelegt werden. Das Verarbeiten personenbezogener Daten ist zulässig, soweit es zur 

Erfüllung der Aufgaben der Kostenbeitragsfestsetzung und -erhebung erforderlich ist. 

(2) Die Einkommensverhältnisse sind mit dem Antrag auf Bereitstellung einer 

Kindertagespflegestelle an den zuständigen Träger der Jugendhilfe durch geeignete Unterlagen 

nachzuweisen. Als geeignet kommen Einkommensteuerbescheide, 

Jahresverdienstbescheinigungen, Vorauszahlungsbescheide des Finanzamtes, Bescheide über 

Arbeitslosengeld I und II, Grundsicherungsbescheide, Elterngeldbescheide und 

Wohngeldbescheide in Betracht. 

(3) Wird das berücksichtigungsfähige Einkommen nicht ausreichend und rechtzeitig 

nachgewiesen, so dass der Antrag bis zum angegebenen Bereitstellungstermin nicht beschieden 

werden kann, werden entsprechend der Betreuungsdauer jeweils die Höchstsätze der 

Kostenbeiträge erhoben. Rechtzeitig bedeutet innerhalb der in der Aufforderung zur jährlichen 

Überprüfung genannten Frist. 

(4) Änderungen der Einkommensverhältnisse sowie der familiären Situation wie zum Beispiel 

Erwerbslosigkeit und Elternzeit sind unverzüglich anzuzeigen. Sollte dies eine Änderung des 

Rechtsanspruches zur Folge haben, wird dieser in einem neuen Rechtsanspruchsbescheid 

festgestellt.  

 

§ 6 

Entstehung, Änderung, Beendigung und Fälligkeit der Kostenbeitragspflicht 

 

(1) Die Verpflichtung zur Zahlung eines Kostenbeitrags entsteht mit der Bereitstellung einer 

Kindertagespflegestelle durch den Landkreis Märkisch-Oderland. Die Aufnahme des Kindes in 

eine Kindertagespflegestelle kann zu jedem Werktag eines Monats erfolgen. Beginnt ein 

Betreuungsverhältnis im laufenden Monat mit der Eingewöhnung, so wird der Kostenbeitrag für 

diesen Monat durch 20 dividiert und mit der Anzahl der im Monat noch zu betreuenden Tage 

multipliziert. 
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(2) Beginnt die Betreuung eines Kindes vor dem 15. des laufenden Monats, so ist der 

Kostenbeitrag in vollem Umfang zu zahlen. Beginnt die Betreuung eines Kindes ab dem 15. des 

laufenden Monats so ist der Kostenbeitrag hälftig zu zahlen. 

(3) Endet die Betreuung eines Kindes bis einschließlich 15. des laufenden Monats, so ist der 

Kostenbeitrag hälftig zu zahlen. Endet die Betreuung eines Kindes nach dem 15. des laufenden 

Monats so ist der Kostenbeitrag in vollem Umfang zu zahlen. Die Bereitstellung einer 

Kindertagespflegestelle endet mit Ablauf des Leistungszeitraums soweit mit dem Bescheid über 

die Bereitstellung einer Kindertagespflegestelle ein Leistungszeitraum festgesetzt wurde. Auf 

die Bereitstellung einer Kindertagespflegestelle kann durch schriftliche Erklärung verzichtet 

werden. Die Erklärung wird frühestens fünf Werktage nach dem Zugang der Erklärung beim 

Landkreis Märkisch-Oderland zum nächstliegenden 15. oder dem Ende des laufenden Monats 

bzw. des in der Verzichtserklärung genannten Monats wirksam. 

(4) Wird eine Änderung der Betreuungszeit vor dem 15. eines laufenden Monats wirksam, so ist 

für die erste Monatshälfte der bis zur Änderung maßgebliche Kostenbeitrag zu zahlen. Der neue 

Kostenbeitrag wird für die zweite Monatshälfte erhoben. Eine Änderung der Betreuungszeit ab 

dem 15. eines Monats bleibt für die Kostenbeitragserhebung des laufenden Monats außer 

Betracht. 

(5) Ergibt sich eine Änderung des gemäß § 4 dieser Satzung zu berücksichtigenden 

Einkommens, wird der Kostenbeitrag ab dem Folgemonat neu festgesetzt. 

(6) Wird das Betreuungsangebot tatsächlich nicht oder nicht in vollem Umfang in Anspruch 

genommen, so berührt dies nicht die Pflicht zur Zahlung des vollen Kostenbeitrags. Im Falle 

einer Kündigung ist das Kündigungsformular (Anlage 2) zu verwenden.  

(7) Der Kostenbeitrag wird jeweils zum 15. des laufenden Kalendermonats, frühestens jedoch 

zwei Wochen nach Erteilung des Kostenbeitragsbescheides fällig. 

 

§ 7 

Rundungsregel 

 

Der nach dieser Satzung zu zahlende Kostenbeitrag ist auf den nächstliegenden Euro-Betrag 

auf- oder abzurunden. Der in der Mitte liegende Betrag und alle darauffolgenden werden 

aufgerundet. 

 

§ 8 

Erlass 

 

Bei Abwesenheit des Kindes über einen zusammenhängenden Zeitraum von mindestens vier 

Wochen kann auf Antrag der Kostenbeitrag ganz oder teilweise erlassen werden. Über die 

Gewährung des Erlasses entscheidet der zuständige Träger der öffentlichen Jugendhilfe nach 

pflichtgemäßem Ermessen unter Berücksichtigung aller angegebenen Umstände. 

 

§ 9 

In-Kraft-Treten 

 

(1) Die Satzung zur Erhebung und zur Höhe von Kostenbeiträgen für die Betreuung von Kindern 

des Landkreises Märkisch-Oderland in Kindertagespflege (Kostenbeitragssatzung für die 

Kindertagespflege) tritt zum 01.01.2021 in Kraft. 

(2) Die Satzung zur Erhebung und zur Höhe von Elternbeiträgen für die Betreuung von Kindern 

des Landkreises Märkisch-Oderland in Kindertagespflege (Elternbeitragssatzung für die 

Kindertagespflege) vom 08.02.2012 tritt zum 31.12.2020 außer Kraft. 

 

Seelow, 29.10.2020 

 

 

G. Schmidt 

Landrat 
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Anlage 1 Kostenbeitragstabelle 
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Anlage 2 Kündigungsformular 

 

Bekanntmachung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung nach § 4 Abs. 4 AG-SGB IX 
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und §5 Abs. 4 AG-SGB XII in Verbindung mit § 5 Abs. 1 Satz 1 GKG zur gemeinsamen 

Wahrnehmung von Aufgaben nach dem SGX IX, dem SGB XI und dem SGB XII 
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Bekanntmachungen anderer Stellen 

 

Veröffentlichung Jahresabschluss 2019 der Kreissparkasse Märkisch-Oderland  

 

Kreissparkasse Märkisch-Oderland 

Bilanz zum 31. Dezember 2019 

(gekürzte Fassung) 

 

 

Aktiva in Tausend Euro Passiva 

 

Barreserve 

 

144.669,4 

 

Verbindlichkeiten 

gegenüber 

 

19.545,8 

  Kreditinstituten  

Forderungen an 

Kreditinstitute 

498.154,9 Verbindlichkeiten 

gegenüber Kunden 

1.742.252,5 

Forderungen an 

Kunden 

636.255,9 Übrige Passiva 169.890,2 

Wertpapiere 699.886,6 Sicherheitsrücklage 58.072,8 

  
Bilanzgewinn 2.159,0 

Ausgleichsforderungen 0,0   

Anlagevermögen 9.970,9 
  

Übrige Aktiva 2.982,6 
  

Summe der Aktiva 1.991.920,3 Summe der Passiva 1.991.920,3 

  

 Eventualverbindlichkeiten           2.429,4 

Andere Verpflichtungen               28.297,6 

 

 

Der vollständige Jahresabschluss wurde nach Prüfung mit dem uneingeschränkten 

Bestätigungsvermerk der Prüfungsstelle des Ostdeutschen Sparkassenverbandes 

versehen. 

Der Jahresabschluss ist durch Beschluss des Verwaltungsrates vom 18.06.2020 

festgestellt worden. 

Der der gesetzlichen Form entsprechende, vollständige Jahresabschluss wurde am 

21.09.2020 mit der Auftragsnummer 200912014108 im elektronischen 

Bundesanzeiger veröffentlicht. 
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Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen: 

 

Das Amtsblatt für den Landkreis Märkisch-Oderland erscheint nach Bedarf. Es kann im Büro des 

Kreistages, 15306 Seelow, Puschkinplatz 12, bezogen werden. Bei Selbstabholung wird das 

Amtsblatt kostenfrei abgegeben; bei postalischem Bezug sind die Versandkosten zu erstatten. 

Das Amtsblatt kann auch gegen Erstattung der Versandkosten abonniert werden. Das 

Abonnement gilt für ein Kalenderjahr und verlängert sich jeweils um ein weiteres Jahr, wenn es 

nicht bis zum 30. November des Vorjahres gekündigt wird. Das Amtsblatt steht außerdem zum 

kostenlosen Herunterladen und Ausdrucken im Internet unter der Adresse www.maerkisch-

oderland.de zur Verfügung. 
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